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257193-2025 - Wettbewerb

Deutschland — Dienstleistungen von Ingenieurbiiros — Generalplanungsleistungen fur 2
Anlagenbauprojekte der ONTRAS Gastransport GmbH

OJ S 77/2025 18/04/2025

Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung — Standardregelung - Anderungsbekanntmachung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1. Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: ONTRAS Gastransport GmbH
E-Mail: einkauf.oberschwelle@ontras.com
Tatigkeit des Auftraggebers: Erzeugung, Fortleitung oder Abgabe von Gas oder Warme

2. Verfahren

2.1. Verfahren
Titel: Generalplanungsleistungen fur 2 Anlagenbauprojekte der ONTRAS Gastransport GmbH
Beschreibung: Die ONTRAS Gastransport GmbH als Gberregionaler
Ferngasleitungsnetzbetreiber beabsichtigt die Generalplanungsleistungen zu folgenden
Anlagenbauprojekten zu vergeben: Los 1: 16.24107 - GMA Deutschneudorf; Los 2: 16.22135 -
Station Steinitz
Kennung des Verfahrens: c354b450-b82e-4c96-bf17-9fd362f5398¢
Interne Kennung: ONTRAS-2025-0007
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veroffentlichung eines Aufrufs zum
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

211. Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71300000 Dienstleistungen von Ingenieurblros
Zusatzliche Einstufung (cpv): 71240000 Dienstleistungen von Architektur- und Ingenieurblros
sowie planungsbezogene Leistungen, 71320000 Planungsleistungen im Bauwesen, 71310000
Technische Beratung und Konstruktionsberatung

2.1.2. Erfillungsort
Postanschrift: Maximilianallee 4
Stadt: Leipzig
Postleitzahl: 04129
Land, Gliederung (NUTS): Leipzig, Kreisfreie Stadt (DED51)
Land: Deutschland

2.1.4. Allgemeine Informationen
Zusatzliche Informationen: 1. Mitglieder von Bewerbergemeinschaften haben grundsatzlich
alle Erklarungen/Nachweise flur jedes Mitglied gem. Angaben im Bewerbungsbogen (einschl.
Anlagen) abzugeben. 2. Kopien von Nachweisen werden anerkannt, sofern sie keinen Anlass
zu Zweifeln an Ubereinstimmung mit dem Original geben. 3. Fir die Ausarbeitung der
Bewerbungs-/Angebotsunterlagen werden Bewerbern/Bietern keine Kosten erstattet. 4.
Nachunternehmer, deren Eignung im Vergabeverfahren geliehen wird, sind zu benennen.
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Diese haben Erklarungen und Nachweise gem. Angaben im Bewerbungsbogen abzugeben. 5.
Alle Bewerbungsunterlagen und weiteren Vergabeunterlagen werden im
Teilnahmewettbewerb zur Verfugung gestellt. Die Angebotsbedingungen (einschl. Anlagen)
dienen der Information. Mit der Angebotsaufforderung werden alle endgultigen Unterlagen zu
den Angebotsbedingungen und dem Vertrag (jeweils einschl. Anlagen) allen im
Teilnahmewettbewerb qualifizierten Bewerbern als verbindliche Unterlagen zur Verfligung
gestellt. Der Auftraggeber behélt sich das Andern dieser Unterlagen ausdriicklich vor. 6.
Weitere Informationen zum Verfahren, z. B. Rickfragenkataloge, kbnnen Uber die
Vergabeplattform eVergabe.de (Bietercockpit) abgerufen werden. Erfolgt keine freiwillige
Registrierung, werden Interessierte nicht automatisch Gber Informationen im Verfahren in
Kenntnis gesetzt. Daher ist zu beachten, dass diese sich regelmalflig Uber den benannten Link
eigenstandig informieren. Eine freiwillige Registrierung ist moglich und wird dringend
empfohlen. Ruckfragen sind ausschlie3l. Gber den Kommunikationsbereich des Bietercockpits
(Vergabeplattform eVergabe.de) zu stellen, werden vom Auftraggeber beantwortet,
anonymisiert und per Ruckfragenkatalog Uber die Vergabeplattform zur Verfigung gestellt. Fir
Ruckfragen kann die Anlage A3 zu den Angebotsbedingungen als Vorlage genutzt werden. 7.
Der Auftraggeber weist darauf hin, dass Auskinfte zum Vergabeverfahren durch Bewerber
[Bieter bis spatestens 7 Kalendertage vor Abgabefrist einzureichen sind. Rechtzeitig gestellte
Anfragen werden i. d. R. bis spatesten 6 Kalendertage vor Ende der Abgabefrist
Teilnahmeantrage/Angebote beantwortet. Fur die Beantwortung gestellter Fragen werden auf
der Vergabeplattform eVergabe.de (Bietercockpit) Informationen zu Anderungen/Ergéanzungen
der Ausschreibungsunterlagen eingestellt. Diese Informationen und deren Anlagen werden
Bestandteil der Ausschreibungsunterlagen. Bewerber-/Bieterinformationen und deren Anlagen
sind bei der Ausarbeitung der Teilnahmeantrage/Angebote in gleicher Weise wie die
Ausschreibungsunterlagen zu bericksichtigen. Bei Abweichungen zwischen den
urspruinglichen Ausschreibungsunterlagen und den Antworten aus Bewerber-
/Bieterinformationen gelten die Antworten der Bewerber-/Bieterinformation. Bewerber/Bieter
sind verpflichtet, die Vergabeplattform eVergabe.de (Bietercockpit) regelmafig jedenfalls aber
letztmalig nicht friher als 3 Tage vor Ablauf der Abgabefrist hinsichtlich Bewerber-
/Bieterinformationen einzusehen (Holpflicht). 8. Bei den in den Vergabeunterlagen
verwendeten personenbezogenen Bezeichnungen gilt die gewahlte Form fur alle
Geschlechter. 9. Etwaige Verfahrensriigen sind eindeutig als solche zu kennzeichnen. Auf die
weiteren Rugepflichten nach § 160 Abs. 3 GWB wird ausdrucklich unter den
Uberprifungsfristen in dieser Bekanntmachung hingewiesen. 10. Die nachstehenden
Vergabeunterlagen stehen ausschlief3lich elektronisch Uber die Vergabeplattform eVergabe.de
(Bietercockpit) zur Verfugung: a) Bewerbungsunterlagen (Bewerbungsbogen, Information zum
Datenschutz, Formblatter); b) Die Unterlagen fur die Angebotsphase werden NUR zur
Information bereitgestellt - im Rahmen des Teilnahmewettbewerbs sind diese nicht
auszufullen: Angebotsbedingungen einschl. der Anlagen Kurzbeschreibung Leistungsumfang
je Los, Zuschlagskriterien und Vorlage Ruckfragen. 11. Der Auftraggeber wird die fristgerecht
eingegangenen Teilnahmeantrage mit den geforderten Nachweisen und Erklarungen anhand
der in der vorliegenden Bekanntmachung und im Bewerbungsbogen benannten
Mindestkriterien formal und inhaltlich prafen und bewerten. Teilnahmeantrage, die die
Teilnahmebedingungen und Mindestanforderungen nicht erflillen, werden aus dem weiteren
Verfahren ausgeschlossen. Zur Angebotsabgabe werden alle Teilnehmer aufgefordert, die die
Mindestanforderungen an die Teilnahme am weiteren Verfahren gem. dieser
Bekanntmachung und dem Bewerbungsbogen erfullen. Der Auftraggeber behalt sich die
Reduzierung der Anzahl der Bieter, die zu dem Verhandlungsgesprach eingeladen werden,
auf 3 bis 5 Bieter je Los vor. Dabei ist geplant, dass die Bewertung der eingegangenen, ersten
Angebote anhand des Unterkriteriums "Abwicklungskonzept" im Zuschlagskriterium "Qualitat"
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basierend auf den von den Bietern eingereichten Angebotsunterlagen erfolgt. Die Bieter mit
der héchsten Bewertungspunktzahl in diesem Unterkriterium werden zu einem
Verhandlungsgesprach eingeladen.

Rechtsgrundlage:

Richtlinie 2014/25/EU

sektvo -

2.1.5. Bedingungen fiir die Auftragsvergabe
Bedingungen fur die Einreichung:
Hochstzahl der Lose, fur die ein Bieter Angebote einreichen kann: 2
Auftragsbedingungen:
Hochstzahl der Lose, fur die Auftrdge an einen Bieter vergeben werden kénnen: 2

5. Los

5.1. Los: LOT-0001
Titel: 16.24107 - GMA Deutschneudorf
Beschreibung: Los 1: In Deutschneudorf, am sudlichsten Punkt des Erzgebirgskreises, wird
Erdgas zwischen Tschechien und Deutschland ausgetauscht. ONTRAS Gastransport GmbH
beabsichtigt in Deutschneudorf eine eigene Messstation fur Erdgas (GMA) zu errichten. Die
Station soll die Gasflusse und die Qualitat des Gases messen und aufzeichnen. Die
Messstation wird unmittelbar nach den ersten Armaturengruppen der FGL 201, 215, 301 und
224 der ONTRAS Gastransport GmbH auf deutschem Boden eingebunden. Die Planung der
Anlage hat im Wesentlichen bis 4. Quartal 2026 zu erfolgen, sodass die Ausschrei-bung fir
den Bau als Generalunternehmerleistung Ende des 4. Quartals 2026 veroffentlicht werden
kann. Sie ist voraussichtlich nach SektVO durchzuflhren. Die Bauleistungen sollen Ende des
3. Quartals 2027 vergeben werden. Der Auftragnehmer hat zudem zu prifen, welche
Lieferleistungen (LLI) frihzeitig bestellt werden mussen, um den Baubeginn nicht zu
verzogern. Die Errichtung der Anlage ist bis Mitte 3. Quartal 2028 geplant. Im
Leistungsumfang der Generalplanerleistungen in beiden Losen gehdren neben
Ubergeordneten Projektsteuerungsaufgaben und optionalen Leistungen (z. B. bzgl. der
Umweltvertraglichkeitsstudie), die Grundlagenimplementierung und Vorplanung zur Erstellung
der Aufgabenstellung, das Basic Engineering, das Detail Engineering sowie die Leistungen in
der Ausfiihrungs- und Gewahrleistungsphase. Weitere Informationen zu den Projekten sowie
dem Leistungsumfang sind in der den Angebotsbedingungen beiliegenden Kurzbeschreibung
je Los zu entnehmen.
Interne Kennung: LOT-0001

5.1.1. Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71300000 Dienstleistungen von Ingenieurblros
Zusatzliche Einstufung (cpv): 71240000 Dienstleistungen von Architektur- und Ingenieurbiros
sowie planungsbezogene Leistungen, 71310000 Technische Beratung und
Konstruktionsberatung, 71320000 Planungsleistungen im Bauwesen

5.1.2. Erfullungsort
Stadt: Deutschneudorf
Land, Gliederung (NUTS): Erzgebirgskreis (DED42)
Land: Deutschland

5.1.4. Verlangerung
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Maximale Verlangerungen: 0

5.1.6. Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme:
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausfliihrung eingesetzten
Personals sind anzugeben: Erforderlich fir das Angebot
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fallt unter das Ubereinkommen Uber das 6ffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch fir kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein
Zusatzliche Informationen: Im Bewerbungsbogen sind folgende Abschlusserklarungen mittels
Eigenerklarung zu bestatigen: a) Vorliegen vertiefter Kenntnisse und sicherer Anwendung des
Regelwerks (EnWG, GasHDrLtgV, DVGW-Regelwerk, DIN VDE, BetrSichV und
Berufsgenossenschaften); b) Vorliegen aller erforderlichen Kenntnisse und technischen
Fahigkeiten zur Ausfihrung der Generalplanungsleistungen gem. den beiliegenden
Vergabeunterlagen; c) Nichtvorliegen einer Insolvenz des Unternehmens, eines
Insolvenzgrundes i.S. §§ 17, 19 InsO oder eines Antrags auf Eréffnung eines
Insolvenzverfahrens gegen das Unternehmen Uber dessen Vermdgen; d) Nichtvorliegen von
zwingenden Ausschlussgrinden gem. § 123 Abs. 1 bis 4 GWB; e) Nichtvorliegen von
fakultativen Ausschlussgriinden gem. § 124 Abs. 1, Nr. 1 bis 9 GWB; f) Nichtvorliegen von
Ausschlussgriinden gem. § 22 LkSG und/oder rechtskraftig festgestellten Vergabeverstolen
gem. § 24 LkSG; g) Bestatigung, dass sich der Bewerber/die Mitglieder der
Bewerbergemeinschaft sowie dessen/deren Nachunternehmer an die Vorgaben gemaf
Geschaftspartner-Verhaltenskodex der ONTRAS Gastransport GmbH halten (Dokument siehe
Download-Bereich ONTRAS-Website); h) Erfillung der gesetzlichen Verpflichtung zur Zahlung
des Mindestlohns (AEntG bzw. MiLoG); i) Nichtvorliegen von gesellschafts-
/konzernrechtlichen oder personellen Verflechtung (bspw. Uber Geschaftsflhrer, Vorstands-
oder Aufsichtsratsmitglieder) mit anderen Unternehmen, welche geeignet ist, im Auftragsfall
beim AG die Besorgnis eines gegenwartigen oder kunftigen Interessenkonflikts auszuldsen; j)
Bewerber ist sich bewusst, dass eine falsche Angabe i. d. R. den Ausschluss aus dem
Bewerber-/Bieterkreis zur Folge hat; k) Unverzigliche schriftliche Information des AG bei
Anderung der die Eigenerklarung betreffenden Umstande nach Einreichung des
Teilnahmeantrags oder nach Abgabe eines Angebots; I) Anerkennung von Deutsch als
Projektsprache (Dokumenten- und Vertragssprache); Bestatigung deutscher
Sprachkenntnisse in Wort und Schrift fur alle direkten Ansprechpartner; m) Anerkennung der
Teilnahme- und Angebotsbedingungen sowie der Vergabeunterlagen

5.1.7. Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9. Eignungskriterien
Kriterium:
Art: Eignung zur Berufsausubung
Beschreibung des Auswabhlkriteriums: Mit Teilnahmeantrag sind mind. alle im
Bewerbungsbogen benannten Mindestanforderungen zur Teilnahme am Verfahren zu erflllen.
Der Bewerbungsbogen ist auszufullen und es sind alle gem. Bewerbungsbogen geforderten
Erklarungen/Nachweise einschl. der geforderten Anlagen/Nachweise Uber das Bietercockpit
(Vergabeplattform eVergabe.de) elektronisch in Textform einzureichen. Mindestanforderungen
gemall Bewerbungsbogen: 1. Allgemeine formale Anforderungen - Kriterien gelten fur alle
Lose gleichermalden.: 1.1. Einhaltung Abgabefrist zwingend; malRgebend flr fristgerechten
Eingang ist Zeitpunkt des Zugangs der Bewerbungsunterlagen im System des Auftraggebers;
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1.2. Einreichung der Bewerbungsunterlagen zwingend mit Hilfe elektronischer Mittel gem. § 43
(1) SektVO; Die Bewerbungsunterlagen (ausgefillte Formulare einschl. Anlagen) sind
ausschliel3lich elektronisch Uber das Al Bietercockpit (mittels hierfur vorgesehenen Bereich)
einzureichen. Zusatzlich Ubersandte Bewerbungsunterlagen tber den Kommunikationsbereich
im Al Bietercockpit oder in Papierform per Post, per E-Mail oder Fax (jeweils unverschlisselt)
sind auszuschlieRen.; 1.3. Unterzeichnung Bewerbungsunterlagen einschl. Angabe
Unternehmen und Unterzeichnender; Der Bewerbungsbogen einschl. der Eigenerklarungen
unter Pkt. 4 sowie weitere Eigenerklarungen (Bewerbergemeinschaftserklarung,
Verpflichtungserklarungen der Nachunternehmer, Erklarung zum Russlandbezug) in den
Bewerbungsunterlagen sind an den hierflr gekennzeichneten Stellen zwingend zu
unterschreiben. Dabei ist mind. der Name des Unternehmens bzw. bei
Bewerbergemeinschaften der Name des Unternehmens des bevollmachtigten Vertreters
(Federfuhrer), welches die Willenserklarung zur Teilnahme am Verfahren abgibt, sowie des
Unterzeichnenden anzugeben. Die Unterzeichnung in Textform i.S.v. § 126b BGB ist
ausreichend.; 1.4. Alle Nachweise sind zwingend in deutscher oder englischer Sprache
einzureichen. Sofern einzelne Nachweise nicht in deutscher oder englischer Sprache
vorliegen, ist mit dem Nachweis eine deutsch- oder englischsprachige Ubersetzung
vorzulegen. Die Verantwortung fir die korrekte Ubersetzung eines Nachweises liegt
ausschlieBlich beim Teilnehmer. Nur die deutsche oder englische Ubersetzung eines
Nachweises wird im Rahmen des Vergabeverfahrens weiter betrachtet. Der Auftraggeber
behalt sich vor, bei Zweifeln an dem Inhalt und/oder der Richtigkeit einer deutsch- oder
englischsprachigen Ubersetzung die Vorlage einer beglaubigten oder gleichwertigen
Ubersetzung zu fordern.; 1.5. Mehrfachbewerbungen sind nicht zuléssig;
Mehrfachbewerbungen, bei denen Unternehmen an mehreren Teilnahmeantragen beteiligt
sind, lassen einen Verstold gegen den Geheimwettbewerb befirchten und kénnen daher zum
Ausschluss aller betroffenen Teilnahmeantrage fihren. Dies ist in jedem Einzelfall zu prifen.
AuszuschlieBen sind z. B. folgende Mehrfachbewerbungen: gleichzeitig Einzelbewerber und
Mitglied einer Bewerbergemeinschaft, gleichzeitig Mitglied in mehr als einer
Bewerbergemeinschaft; 2. Allgemeine Anforderungen an den Bewerber - Kriterien gelten fur
alle Lose gleichermalen: 2.1. Zwingend Angabe, flir welche Lose eine Bewerbung eingereicht
wird. Es ist zulassig, eine Bewerbung/ein Angebot auf ein oder auf mehrere Lose
einzureichen. Bieter kdnnen den Zuschlag auf ein oder mehrere Lose erhalten.; 2.2. Angabe
zur Art der Bewerbung und bei Bewerbergemeinschaft Vorlage der
Bewerbergemeinschaftserklarung; Bei einer Bewerbergemeinschaft ist der ausgefillte und
unterzeichnete Bewerbungsbogen einschl. der geforderten Nachweise bezogen auf folgende
Teile im Bewerbungsbogen zwingend von jedem Mitglied der Bewerbergemeinschaft separat
vorzulegen, soweit nicht im Bewerbungsbogen anders angegeben: Punkt 1 mit Ausnahme von
Punkt 1.4, der nur vom bevollmachtigten Vertreter der Bewerbergemeinschaft auszufillen ist,
Punkt 4 und Punkt 5; Bei einer Bewerbergemeinschaft ist zwingend die vollstandig ausgeflllte
und von allen Mitgliedern der Bewerbergemeinschaft unterzeichnete Erklarung tber die
gesamtschuldnerische Haftung und die bevollmachtigen Vertreter als
Bewerbergemeinschaftserklarung (siehe Formblatt Bewerbergemeinschaftserklarung)
beizufugen.; 2.3. Angabe zu Nachunternehmern und bei Eignungsleihe Vorlage
Verpflichtungserklarung; Angabe, ob die Qualifikationen/Kapazitaten anderer Unternehmen
zum Nachweis der Leistungsfahigkeit (= Eignungsleihe) in Anspruch genommen werden, ist
zwingend. Falls ja, ist fur jedes betreffende Unternehmen zwingend ein separater, vom
jeweiligen Unternehmen ordnungsgemal} ausgefullter und unterzeichneter Bewerbungsbogen
mit den nach folgenden Teilen erforderlichen Informationen vorzulegen: Punkt 1.1, 1.2, 1.3
und 1.5, Punkt 2 und 3, soweit der Nachunternehmer zum Nachweis der Eignung eingesetzt
wird (Eignungsleihe), Punkt 4 sowie Punkt 5. Verpflichtungserklarungen der Nachunternehmer
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(siehe Formblatt), bei denen eine Eignungsleihe vorliegt, sind zwingend unterzeichnet mit dem
Teilnahmeantrag vorzulegen.; 2.3. Unterzeichnung Eigenerklarung zum Russlandbezug. Mit
dem Bewerbungsbogen ist zwingend das Formblatt "Eigenerklarung Russlandbezug"
vollstandig ausgefullt und vom Bewerber bzw. vom bevollmachtigten Vertreter fur alle
Mitglieder der Bewerbergemeinschaft unterzeichnet einzureichen.

Kriterium:

Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfahigkeit

Beschreibung des Auswabhlkriteriums: Mit Teilnahmeantrag sind mind. alle im
Bewerbungsbogen benannten Mindestanforderungen zur Teilnahme am Verfahren zu erfullen.
Der Bewerbungsbogen ist auszufullen und es sind alle gem. Bewerbungsbogen geforderten
Erklarungen/Nachweise einschl. Anlagen Uber das Bietercockpit (Vergabeplattform eVergabe.
de) elektronisch in Textform einzureichen. Mindestanforderungen gemaf Bewerbungsbogen:
1. Nachweis der finanziellen und wirtschaftlichen Leistungsfahigkeit - Kriterien gelten fir alle
Lose gleichermalden: 1.1. Bestatigung per Eigenerklarung zur
Planungshaftpflichtversicherung; Der Bewerber/Bei Bewerbergemeinschaften der
bevollmachtige Vertreter fur alle Mitglieder der Bewerbergemeinschaft hat zwingend mittels
Eigenerklarung zu bestatigen, dass die Anforderungen an die Planungshaftpflichtversicherung
erfullt und bis zum Ablauf seiner Gewahrleistungsfrist gewahrleistet werden. Fur
Bewerbergemeinschaften wird bestatigt, dass der Versicherungsschutz auch Anspriiche
gegen die Gemeinschaft bei Schadensverursachungen durch andere Partner der
Gemeinschaft umfasst. Alternativ gewahrleistet jedes Mitglied der Gemeinschaft einen den
Anforderungen entsprechenden separaten Versicherungsschutz. Ein entsprechender
Versicherungsnachweis ist mit den genannten Anforderungen in der Angebotsphase,
jedenfalls spatestens mit Einreichung des ersten Angebotes, vorzulegen. Anforderungen:
Deckungssumme in Hohe von mind. 5 Mio. EUR fir Personenschaden je Schadensereignis;
Deckungssumme in Hohe von mind. 5 Mio. EUR fur Sonstige Schaden (einschl.
Objektschadendeckung) je Schadensereignis; Dabei betragt die Gesamtleistung fur alle
Versicherungsfalle eines Versicherungsjahres mind. das Doppelte dieser Deckungssummen.
1.2. Eigenerklarung zur Gewinnentwicklung; Der Bewerber/Bei Bewerbergemeinschaften der
bevollmachtige Vertreter fur alle Mitglieder der Bewerbergemeinschaft hat zwingend mittels
Eigenerklarung zu bestatigen, dass im Durchschnitt der letzten 3 Geschéaftsjahre eine positive
Gewinnentwicklung verzeichnet wurde. Bei Bewerbergemeinschaften ist der Durchschnitt aller
Mitglieder der Bewerbergemeinschaft zu betrachten. Die Gewinnentwicklung ist Uber einen
Nachweis aufzuzeigen.

Kriterium:

Art: Technische und berufliche Leistungsfahigkeit

Beschreibung des Auswabhlkriteriums: Mit Teilnahmeantrag sind mind. alle im
Bewerbungsbogen benannten Mindestanforderungen zur Teilnahme am Verfahren zu erfullen.
Der Bewerbungsbogen ist auszufullen und es sind alle gem. Bewerbungsbogen geforderten
Erklarungen/Nachweise einschl. Anlagen Uber das Bietercockpit (Vergabeplattform eVergabe.
de) elektronisch in Textform einzureichen. Mindestanforderungen gem. Bewerbungsbogen:
Nachweis technische und berufliche Leistungsfahigkeit - Nachweise kdnnen vom Bewerber,
einem Mitglied der Bewerbergemeinschaft oder Nachunternehmer (unter Beachtung
Anforderungen an Eignungsleihe) vorgelegt werden: 1. Zertifikate/Zulassungen - Zertifikate
mussen von einer in EU anerkannten Prufstelle - sogenannter Notified Body - ausgestellt sein.
Akkreditierungsnummer muss auf Zertifikat ersichtlich sein oder es ist EU-
Konformitatsbestatigung vorzulegen. Neben geforderten Zertifizierungen/Qualifikationen sind
gleichwertige Zertifizierungen/Qualifikationen nach europaischem Standard zuldssig. Die
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Gleichwertigkeit muss Auftraggeber nachgewiesen werden. Kriterium gilt fir alle Lose
gleichermalen. Erfolgt die Bewerbung auf beide Lose, ist der Nachweis nur einmal
einzureichen. 1.1. Nachweis der Firmenzertifizierung nach DVGW Arbeitsblatt G 493-1
Gruppe 1 oder Gruppe 3 durch Vorlage des gliltigen Zertifikats eines in der EU akkreditierten
Unternehmens (Mindestkriterium); 2. Referenzen des ausfuhrenden Unternehmens - Die
Vorlage der nachstehenden Mindestreferenz ist zwingend erforderlich. Kriterium gilt fur alle
Lose gleichermalden. Erfolgt die Bewerbung auf beide Lose, ist der Nachweis nur einmal
einzureichen. 2.1. Darstellung und Vorlage von mind. 1 ausgewahlten Referenz;
Mindestkriterien an die Referenz: Vergleichbare Referenz aus dem Bereich Planung eines
Anlagenbauprojektes im Energiesektor oder im Chemiesektor oder in der Petrochemie nach
oder in Anlehnung an die Standards der DVGW AB G 491 bzw. nach DVGW AB G 497,
vergleichbarer beauftragter Leistungsumfang (mind. Entwurfsplanung/Basic Engineering bis
einschl. Bauliberwachung), mind. Fertigstellung Ausfuhrungsplanung/Detail Engineering in
den letzten 10 Jahren (gerechnet vom Tag der Bekanntmachung dieser Vergabe)
Informationen uber die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens:

Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchgefluhrt. In jeder Phase
koénnen einige Teilnehmer ausgeschlossen werden

5.1.10. Zuschlagskriterien
Kriterium:
Art: Qualitat
Bezeichnung: Abwicklungskonzept
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 40
Kriterium:
Art: Qualitat
Bezeichnung: Qualifikation Schlisselpersonal
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 20
Kriterium:
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 40

5.1.11. Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfigbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://evergabe.de/unterlagen

5.1.12. Bedingungen fiir die Auftragsvergabe
Bedingungen fiir die Einreichung:
Elektronische Einreichung: Zulassig
Adresse fur die Einreichung: http://www.evergabe.de/unterlagen
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeantrage eingereicht werden kénnen: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulassig
Varianten: Nicht zulassig
Die Bieter konnen mehrere Angebote einreichen: Nicht zulassig
Frist fur den Eingang der Teilnahmeantrage: 13/05/2025 12:00:00 (UTC+02:00)
Osteuropaische Zeit, Mitteleuropaische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist erganzt werden kénnen:
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Nach Ermessen des Kaufers kdnnen alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf
nachgereicht werden.

Zusatzliche Informationen: 1. Der Auftraggeber plant, gemaf § 51 Abs. 2 und 4 SektVO unter
Einhaltung der Grundsatze der Transparenz und der Gleichbehandlung Bewerber
aufzufordern, fehlende, unvollstandige oder fehlerhafte unternehmensbezogene Unterlagen,
insbesondere Eigenerklarungen, Angaben, Bescheinigungen oder sonstige Nachweise,
nachzureichen, zu vervollstandigen oder zu korrigieren, oder fehlende oder unvollstandige
leistungsbezogene Unterlagen nachzureichen oder zu vervollstandigen. Erfolgt eine
entsprechende Nachreichung - insbesondere hinsichtlich der Mindestkriterien und der
zwingend vorzulegenden Nachweise/Angaben - seitens des Bewerbers nicht vollstandig, nicht
korrekt oder nicht fristgerecht, erfolgt der formale Ausschluss aus dem weiteren
Vergabeverfahren. 2. Ruckfragen zum Verfahren sind ausschlie3lich Gber die Bietersoftware
(Al Bietercockpit) zu stellen. 3. Enthalten die Bekanntmachung oder die Vergabeunterlagen
Unklarheiten, Widerspriiche oder verstol3en diese nach Auffassung des Bewerbers gegen
geltendes Recht, so hat der Bewerber den Auftraggeber unverzuglich schriftlich darauf
hinzuweisen. Erfolgt dies nicht, ist der Anspruch mit diesen Einwendungen prakludiert. 4. Der
Auftraggeber behalt sich vor, die Angebots- und Verhandlungsphase mehrstufig
auszugestalten und dabei die Anzahl der Bieter stufenweise zu reduzieren. Die mdgliche
Vorgehensweise ist in den Vergabeunterlagen (siehe Angebotsbedingungen) beschrieben.
Auftragsbedingungen:

Die Auftragsausfuhrung muss im Rahmen von Programmen fur geschutzte
Beschaftigungsverhaltnisse erfolgen: Nein

Bedingungen fur die Ausfihrung des Auftrags: Im Auftragsfall hat der Auftragnehmer die ihm
Ubertragenen Leistungen in seinem Unternehmen bzw. gemaf den Angaben im
Teilnahmeantrag oder im Angebot zu erbringen. Nur mit vorheriger schriftlicher Zustimmung
des Auftraggebers ist eine weitere, im Teilnahmeantrag oder im Angebot nicht angekindigte
Unterbeauftragung zulassig.

Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich

Auftrage werden elektronisch erteilt: nein

Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

Von einer Bietergemeinschaft, die den Zuschlag erhalt, anzunehmende Rechtsform:
Gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmachtigtem Vertreter; Abgabe Erklarung, dass
Mitglieder der Bewerber-/Bietergemeinschaft (ARGE) gesamtschuldnerisch haften, auch tber
Auflésung der ARGE hinaus. Bewerber-/Bietergemeinschaft muss bevollmachtigten Vertreter
benennen. Fur Erklarung kann vorgegebenes Formblatt verwendet werden, das
Bewerbungsbogen als Anhang beiliegt. Vorlage des Nachweises hat mit Abgabe der
Bewerbung zu erfolgen. Auftraggeber behalt sich vor, erganzende Unterlagen abzufordern,
welche Zulassigkeit der Kooperation in Form einer Bewerber-/Bietergemeinschaft (§ 1 GWB)
belegen. Sollte sich im Laufe des Verfahrens eine bestehende Bewerber-/Bietergemeinschaft
in ihrer Zusammensetzung verandern oder ein Einzelbewerber das Verfahren in einer
Bewerber-/Bietergemeinschaft fortsetzen wollen, ist dies nur mit ausdrucklicher schriftlicher
Einwilligung des Auftraggebers zulassig. Diese wird jedenfalls nicht erteilt, wenn durch die
Veranderung der Wettbewerb wesentlich beeintrachtigt wird oder die Veranderung
Auswirkungen auf Fachkunde, Leistungsfahigkeit und Zuverlassigkeit hat.

Finanzielle Vereinbarung: Die vertraglichen Bedingungen, z. B. Zahlungsbedingungen etc.,
werden im Vertrag benannt, der mit der Aufforderung zur Abgabe eines Angebots in der 2.
Stufen des Verfahrens (Angebots- und Verhandlungsphase) allen im Rahmen des
Teilnahmewettbewerbs qualifizierten Bewerbern zur Verfligung gestellt wird.

5.1.15. Techniken
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Rahmenvereinbarung:

Keine Rahmenvereinbarung

Informationen tliber das dynamische Beschaffungssystem:
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16. Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprufung
Uberprifungsstelle: 1. Vergabekammer des Freistaates Sachsen bei der Landesdirektion
Sachsen
Informationen Uber die Uberpriifungsfristen: Der Auftraggeber weist darauf hin, dass ein
Nachprufungsantrag nach § 160 Abs. 3 GWB unzulassig ist, soweit: 1. der Antragsteller den
geltend gemachten Verstol3 gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des
Nachprufungsantrags erkannt und gegenuber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von
10 Kalendertagen gerugt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberthrt; 2.
VerstoRe gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht
spatestens bis Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur
Angebotsabgabe gegenuber dem Auftraggeber gertgt werden; 3. Verstolle gegen
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spatestens bis
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenuber dem Auftraggeber
gerugt werden; 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers,
einer Ruge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind.
Organisation, die zusatzliche Informationen Uber das Vergabeverfahren bereitstellt: ONTRAS
Gastransport GmbH
Organisation, die weitere Informationen fur die Nachprifungsverfahren bereitstellt: 1.
Vergabekammer des Freistaates Sachsen bei der Landesdirektion Sachsen
Organisation, die Teilnahmeantrage entgegennimmt: ONTRAS Gastransport GmbH
TED eSender: Datenservice Offentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts
des BMI)

5.1. Los: LOT-0002
Titel: 16.22135 - Station Steinitz
Beschreibung: Los 2: Die ONTRAS Gastransport GmbH betreibt im Netzknoten Steinitz eine
Gasdruckregel- und Messanlage mit 6 Regelstrecken (konventionell) und x Messschienen. Die
Regelschiene 1 soll im Rahmen dieses Projektes erneuert werden. Die zu errichtende Anlage
umfasst den Neubau von 2 Wirbelrohrschienen, die Auslegung und Installation einer
Microgasturbine und die Auslegung und den Neubau von neuen Gas-Luft-Warmeubertragern,
welche die Umweltenergie in das System einkoppeln. Die Planung der Anlage hat im
Wesentlichen bis zum 4. Quartal 2026 zu erfolgen, sodass die Ausschreibung fir die
Bauleistungen als Generalunternehmerleistungen im 4. Quartal 2026 veroffentlicht werden
kann. Sie ist voraussichtlich nach SektVO durchzuflhren. Die Leistungen sollen im 3. Quartal
2027 vergeben werden. Der Auftragnehmer hat zudem zu prifen, welche Lieferleistungen
(LLI) frGhzeitig bestellt werden mussen, um den Baubeginn nicht zu verzégern. Die Errichtung
der Anlage ist bis zum 4. Quartal 2028 geplant. Die Inbetriebnahme muss bis Ende 2028
abgeschlossen sein. Im Leistungsumfang der Generalplanerleistungen in beiden Losen
gehoren neben Ubergeordneten Projektsteuerungsaufgaben und optionalen Leistungen (z. B.
bzgl. der Umweltvertraglichkeitsstudie), die Grundlagenimplementierung und Vorplanung zur
Erstellung der Aufgabenstellung, das Basic Engineering, das Detail Engineering sowie die
Leistungen in der Ausflihrungs- und Gewahrleistungsphase. Weitere Informationen zu den
Projekten sowie dem Leistungsumfang sind in der den Angebotsbedingungen beiliegenden
Kurzbeschreibung je Los zu entnehmen.
Interne Kennung: LOT-0002
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5.1.1. Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71300000 Dienstleistungen von Ingenieurblros
Zusatzliche Einstufung (cpv): 71240000 Dienstleistungen von Architektur- und Ingenieurblros
sowie planungsbezogene Leistungen, 71310000 Technische Beratung und
Konstruktionsberatung, 71320000 Planungsleistungen im Bauwesen

5.1.2. Erfullungsort
Stadt: Steinitz
Land, Gliederung (NUTS): Altmarkkreis Salzwedel (DEE04)
Land: Deutschland

5.1.4. Verlangerung
Maximale Verlangerungen: 0

5.1.6. Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme:
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausfihrung eingesetzten
Personals sind anzugeben: Erforderlich flr das Angebot
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fallt unter das Ubereinkommen (ber das éffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch fur kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein
Zusatzliche Informationen: Im Bewerbungsbogen sind folgende Abschlusserklarungen mittels
Eigenerklarung zu bestatigen: a) Vorliegen vertiefter Kenntnisse und sicherer Anwendung des
Regelwerks (EnWG, GasHDrLtgV, DVGW-Regelwerk, DIN VDE, BetrSichV und
Berufsgenossenschaften); b) Vorliegen aller erforderlichen Kenntnisse und technischen
Fahigkeiten zur Ausfihrung der Generalplanungsleistungen gem. den beiliegenden
Vergabeunterlagen; c) Nichtvorliegen einer Insolvenz des Unternehmens, eines
Insolvenzgrundes i.S. §§ 17, 19 InsO oder eines Antrags auf Eréffnung eines
Insolvenzverfahrens gegen das Unternehmen Uber dessen Vermdgen; d) Nichtvorliegen von
zwingenden Ausschlussgriinden gem. § 123 Abs. 1 bis 4 GWB; e) Nichtvorliegen von
fakultativen Ausschlussgrinden gem. § 124 Abs. 1, Nr. 1 bis 9 GWB; f) Nichtvorliegen von
Ausschlussgriinden gem. § 22 LkSG und/oder rechtskraftig festgestellten Vergabeverstolien
gem. § 24 LkSG; g) Bestatigung, dass sich der Bewerber/die Mitglieder der
Bewerbergemeinschaft sowie dessen/deren Nachunternehmer an die Vorgaben geman
Geschéaftspartner-Verhaltenskodex der ONTRAS Gastransport GmbH halten (Dokument siehe
Download-Bereich ONTRAS-Website); h) Erfullung der gesetzlichen Verpflichtung zur Zahlung
des Mindestlohns (AEntG bzw. MiLoG); i) Nichtvorliegen von gesellschafts-
/konzernrechtlichen oder personellen Verflechtung (bspw. tber Geschaftsfihrer, Vorstands-
oder Aufsichtsratsmitglieder) mit anderen Unternehmen, welche geeignet ist, im Auftragsfall
beim AG die Besorgnis eines gegenwartigen oder kinftigen Interessenkonflikts auszulésen; j)
Bewerber ist sich bewusst, dass eine falsche Angabe i. d. R. den Ausschluss aus dem
Bewerber-/Bieterkreis zur Folge hat; k) Unverzlgliche schriftliche Information des AG bei
Anderung der die Eigenerklarung betreffenden Umstande nach Einreichung des
Teilnahmeantrags oder nach Abgabe eines Angebots; I) Anerkennung von Deutsch als
Projektsprache (Dokumenten- und Vertragssprache); Bestatigung deutscher
Sprachkenntnisse in Wort und Schrift fir alle direkten Ansprechpartner; m) Anerkennung der
Teilnahme- und Angebotsbedingungen sowie der Vergabeunterlagen
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5.1.7. Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9. Eignungskriterien
Kriterium:
Art: Eignung zur Berufsausubung
Beschreibung des Auswabhlkriteriums: Mit Teilnahmeantrag sind mind. alle im
Bewerbungsbogen benannten Mindestanforderungen zur Teilnahme am Verfahren zu erfullen.
Der Bewerbungsbogen ist auszufillen und es sind alle gem. Bewerbungsbogen geforderten
Erklarungen/Nachweise einschl. der geforderten Anlagen/Nachweise Uber das Bietercockpit
(Vergabeplattform eVergabe.de) elektronisch in Textform einzureichen. Mindestanforderungen
gemall Bewerbungsbogen: 1. Allgemeine formale Anforderungen - Kriterien gelten fur alle
Lose gleichermalen.: 1.1. Einhaltung Abgabefrist zwingend; mal3gebend fir fristgerechten
Eingang ist Zeitpunkt des Zugangs der Bewerbungsunterlagen im System des Auftraggebers;
1.2. Einreichung der Bewerbungsunterlagen zwingend mit Hilfe elektronischer Mittel gem. § 43
(1) SektVO; Die Bewerbungsunterlagen (ausgefullte Formulare einschl. Anlagen) sind
ausschlieBlich elektronisch Uber das Al Bietercockpit (mittels hierfur vorgesehenen Bereich)
einzureichen. Zusatzlich Ubersandte Bewerbungsunterlagen tber den Kommunikationsbereich
im Al Bietercockpit oder in Papierform per Post, per E-Mail oder Fax (jeweils unverschlisselt)
sind auszuschliel3en.; 1.3. Unterzeichnung Bewerbungsunterlagen einschl. Angabe
Unternehmen und Unterzeichnender; Der Bewerbungsbogen einschl. der Eigenerklarungen
unter Pkt. 4 sowie weitere Eigenerklarungen (Bewerbergemeinschaftserklarung,
Verpflichtungserklarungen der Nachunternehmer, Erklarung zum Russlandbezug) in den
Bewerbungsunterlagen sind an den hierflr gekennzeichneten Stellen zwingend zu
unterschreiben. Dabei ist mind. der Name des Unternehmens bzw. bei
Bewerbergemeinschaften der Name des Unternehmens des bevollmachtigten Vertreters
(Federfuhrer), welches die Willenserklarung zur Teilnahme am Verfahren abgibt, sowie des
Unterzeichnenden anzugeben. Die Unterzeichnung in Textform i.S.v. § 126b BGB ist
ausreichend.; 1.4. Alle Nachweise sind zwingend in deutscher oder englischer Sprache
einzureichen. Sofern einzelne Nachweise nicht in deutscher oder englischer Sprache
vorliegen, ist mit dem Nachweis eine deutsch- oder englischsprachige Ubersetzung
vorzulegen. Die Verantwortung fir die korrekte Ubersetzung eines Nachweises liegt
ausschlieBlich beim Teilnehmer. Nur die deutsche oder englische Ubersetzung eines
Nachweises wird im Rahmen des Vergabeverfahrens weiter betrachtet. Der Auftraggeber
behalt sich vor, bei Zweifeln an dem Inhalt und/oder der Richtigkeit einer deutsch- oder
englischsprachigen Ubersetzung die Vorlage einer beglaubigten oder gleichwertigen
Ubersetzung zu fordern.; 1.5. Mehrfachbewerbungen sind nicht zulassig;
Mehrfachbewerbungen, bei denen Unternehmen an mehreren Teilnahmeantragen beteiligt
sind, lassen einen Verstold gegen den Geheimwettbewerb beflirchten und kénnen daher zum
Ausschluss aller betroffenen Teilnahmeantrage fuhren. Dies ist in jedem Einzelfall zu prifen.
AuszuschlieRen sind z. B. folgende Mehrfachbewerbungen: gleichzeitig Einzelbewerber und
Mitglied einer Bewerbergemeinschaft, gleichzeitig Mitglied in mehr als einer
Bewerbergemeinschaft; 2. Allgemeine Anforderungen an den Bewerber - Kriterien gelten fur
alle Lose gleichermal3en: 2.1. Zwingend Angabe, fur welche Lose eine Bewerbung eingereicht
wird. Es ist zulassig, eine Bewerbung/ein Angebot auf ein oder auf mehrere Lose
einzureichen. Bieter kdnnen den Zuschlag auf ein oder mehrere Lose erhalten.; 2.2. Angabe
zur Art der Bewerbung und bei Bewerbergemeinschaft Vorlage der
Bewerbergemeinschaftserklarung; Bei einer Bewerbergemeinschaft ist der ausgefullte und
unterzeichnete Bewerbungsbogen einschl. der geforderten Nachweise bezogen auf folgende
Teile im Bewerbungsbogen zwingend von jedem Mitglied der Bewerbergemeinschaft separat
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vorzulegen, soweit nicht im Bewerbungsbogen anders angegeben: Punkt 1 mit Ausnahme von
Punkt 1.4, der nur vom bevollmachtigten Vertreter der Bewerbergemeinschaft auszufillen ist,
Punkt 4 und Punkt 5; Bei einer Bewerbergemeinschaft ist zwingend die vollstandig ausgeflllte
und von allen Mitgliedern der Bewerbergemeinschaft unterzeichnete Erklarung tber die
gesamtschuldnerische Haftung und die bevollmachtigen Vertreter als
Bewerbergemeinschaftserklarung (siehe Formblatt Bewerbergemeinschaftserklarung)
beizufugen.; 2.3. Angabe zu Nachunternehmern und bei Eignungsleihe Vorlage
Verpflichtungserklarung; Angabe, ob die Qualifikationen/Kapazitaten anderer Unternehmen
zum Nachweis der Leistungsfahigkeit (= Eignungsleihe) in Anspruch genommen werden, ist
zwingend. Falls ja, ist fUr jedes betreffende Unternehmen zwingend ein separater, vom
jeweiligen Unternehmen ordnungsgemal} ausgefullter und unterzeichneter Bewerbungsbogen
mit den nach folgenden Teilen erforderlichen Informationen vorzulegen: Punkt 1.1, 1.2, 1.3
und 1.5, Punkt 2 und 3, soweit der Nachunternehmer zum Nachweis der Eignung eingesetzt
wird (Eignungsleihe), Punkt 4 sowie Punkt 5. Verpflichtungserklarungen der Nachunternehmer
(siehe Formblatt), bei denen eine Eignungsleihe vorliegt, sind zwingend unterzeichnet mit dem
Teilnahmeantrag vorzulegen.; 2.3. Unterzeichnung Eigenerklarung zum Russlandbezug. Mit
dem Bewerbungsbogen ist zwingend das Formblatt "Eigenerklarung Russlandbezug"
vollstandig ausgefullt und vom Bewerber bzw. vom bevollmachtigten Vertreter fur alle
Mitglieder der Bewerbergemeinschaft unterzeichnet einzureichen.

Kriterium:

Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfahigkeit

Beschreibung des Auswabhlkriteriums: Mit Teilnahmeantrag sind mind. alle im
Bewerbungsbogen benannten Mindestanforderungen zur Teilnahme am Verfahren zu erfullen.
Der Bewerbungsbogen ist auszufullen und es sind alle gem. Bewerbungsbogen geforderten
Erklarungen/Nachweise einschl. Anlagen Uber das Bietercockpit (Vergabeplattform eVergabe.
de) elektronisch in Textform einzureichen. Mindestanforderungen gemaf Bewerbungsbogen:
1. Nachweis der finanziellen und wirtschaftlichen Leistungsfahigkeit - Kriterien gelten fir alle
Lose gleichermalden: 1.1. Bestatigung per Eigenerklarung zur
Planungshaftpflichtversicherung; Der Bewerber/Bei Bewerbergemeinschaften der
bevollmachtige Vertreter fur alle Mitglieder der Bewerbergemeinschaft hat zwingend mittels
Eigenerklarung zu bestatigen, dass die Anforderungen an die Planungshaftpflichtversicherung
erfullt und bis zum Ablauf seiner Gewahrleistungsfrist gewahrleistet werden. Fur
Bewerbergemeinschaften wird bestatigt, dass der Versicherungsschutz auch Anspriiche
gegen die Gemeinschaft bei Schadensverursachungen durch andere Partner der
Gemeinschaft umfasst. Alternativ gewahrleistet jedes Mitglied der Gemeinschaft einen den
Anforderungen entsprechenden separaten Versicherungsschutz. Ein entsprechender
Versicherungsnachweis ist mit den genannten Anforderungen in der Angebotsphase,
jedenfalls spatestens mit Einreichung des ersten Angebotes, vorzulegen. Anforderungen:
Deckungssumme in Hohe von mind. 5 Mio. EUR fir Personenschaden je Schadensereignis;
Deckungssumme in Hohe von mind. 5 Mio. EUR fur Sonstige Schaden (einschl.
Objektschadendeckung) je Schadensereignis; Dabei betragt die Gesamtleistung fur alle
Versicherungsfalle eines Versicherungsjahres mind. das Doppelte dieser Deckungssummen.
1.2. Eigenerklarung zur Gewinnentwicklung; Der Bewerber/Bei Bewerbergemeinschaften der
bevollmachtige Vertreter fur alle Mitglieder der Bewerbergemeinschaft hat zwingend mittels
Eigenerklarung zu bestatigen, dass im Durchschnitt der letzten 3 Geschéaftsjahre eine positive
Gewinnentwicklung verzeichnet wurde. Bei Bewerbergemeinschaften ist der Durchschnitt aller
Mitglieder der Bewerbergemeinschaft zu betrachten. Die Gewinnentwicklung ist Uber einen
Nachweis aufzuzeigen.
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Kriterium:

Art: Technische und berufliche Leistungsfahigkeit

Beschreibung des Auswabhlkriteriums: Mit Teilnahmeantrag sind mind. alle im
Bewerbungsbogen benannten Mindestanforderungen zur Teilnahme am Verfahren zu erfullen.
Der Bewerbungsbogen ist auszufullen und es sind alle gem. Bewerbungsbogen geforderten
Erklarungen/Nachweise einschl. Anlagen Uber das Bietercockpit (Vergabeplattform eVergabe.
de) elektronisch in Textform einzureichen. Mindestanforderungen gem. Bewerbungsbogen:
Nachweis technische und berufliche Leistungsfahigkeit - Nachweise kdnnen vom Bewerber,
einem Mitglied der Bewerbergemeinschaft oder Nachunternehmer (unter Beachtung
Anforderungen an Eignungsleihe) vorgelegt werden: 1. Zertifikate/Zulassungen - Zertifikate
mussen von einer in EU anerkannten Prufstelle - sogenannter Notified Body - ausgestellt sein.
Akkreditierungsnummer muss auf Zertifikat ersichtlich sein oder es ist EU-
Konformitatsbestatigung vorzulegen. Neben geforderten Zertifizierungen/Qualifikationen sind
gleichwertige Zertifizierungen/Qualifikationen nach europaischem Standard zuldssig. Die
Gleichwertigkeit muss Auftraggeber nachgewiesen werden. Kriterium gilt fir alle Lose
gleichermalen. Erfolgt die Bewerbung auf beide Lose, ist der Nachweis nur einmal
einzureichen. 1.1. Nachweis der Firmenzertifizierung nach DVGW Arbeitsblatt G 493-1
Gruppe 1 oder Gruppe 3 durch Vorlage des gliltigen Zertifikats eines in der EU akkreditierten
Unternehmens (Mindestkriterium); 2. Referenzen des ausfuhrenden Unternehmens - Die
Vorlage der nachstehenden Mindestreferenz ist zwingend erforderlich. Kriterium gilt fur alle
Lose gleichermalden. Erfolgt die Bewerbung auf beide Lose, ist der Nachweis nur einmal
einzureichen. 2.1. Darstellung und Vorlage von mind. 1 ausgewahlten Referenz;
Mindestkriterien an die Referenz: Vergleichbare Referenz aus dem Bereich Planung eines
Anlagenbauprojektes im Energiesektor oder im Chemiesektor oder in der Petrochemie nach
oder in Anlehnung an die Standards der DVGW AB G 491 bzw. nach DVGW AB G 497,
vergleichbarer beauftragter Leistungsumfang (mind. Entwurfsplanung/Basic Engineering bis
einschl. Bauiberwachung), mind. Fertigstellung Ausfuhrungsplanung/Detail Engineering in
den letzten 10 Jahren (gerechnet vom Tag der Bekanntmachung dieser Vergabe)
Informationen uber die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens:

Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchgefluhrt. In jeder Phase
koénnen einige Teilnehmer ausgeschlossen werden

5.1.10. Zuschlagskriterien
Kriterium:
Art: Qualitat
Bezeichnung: Abwicklungskonzept
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 40
Kriterium:
Art: Qualitat
Bezeichnung: Qualifikation Schlisselpersonal
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 20
Kriterium:
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 40

5.1.11. Auftragsunterlagen
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Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfugbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://evergabe.de/unterlagen

5.1.12. Bedingungen fiir die Auftragsvergabe
Bedingungen fur die Einreichung:
Elektronische Einreichung: Zulassig
Adresse fur die Einreichung: http://www.evergabe.de/unterlagen
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeantrage eingereicht werden kénnen: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulassig
Varianten: Nicht zulassig
Die Bieter konnen mehrere Angebote einreichen: Nicht zulassig
Frist fur den Eingang der Teilnahmeantrage: 13/05/2025 12:00:00 (UTC+02:00)
Osteuropaische Zeit, Mitteleuropaische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist erganzt werden kénnen:
Nach Ermessen des Kaufers kénnen alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf
nachgereicht werden.
Zusatzliche Informationen: 1. Der Auftraggeber plant, gemal § 51 Abs. 2 und 4 SektVO unter
Einhaltung der Grundsatze der Transparenz und der Gleichbehandlung Bewerber
aufzufordern, fehlende, unvollstandige oder fehlerhafte unternehmensbezogene Unterlagen,
insbesondere Eigenerklarungen, Angaben, Bescheinigungen oder sonstige Nachweise,
nachzureichen, zu vervollstandigen oder zu korrigieren, oder fehlende oder unvollstandige
leistungsbezogene Unterlagen nachzureichen oder zu vervollstandigen. Erfolgt eine
entsprechende Nachreichung - insbesondere hinsichtlich der Mindestkriterien und der
zwingend vorzulegenden Nachweise/Angaben - seitens des Bewerbers nicht vollstandig, nicht
korrekt oder nicht fristgerecht, erfolgt der formale Ausschluss aus dem weiteren
Vergabeverfahren. 2. Ruckfragen zum Verfahren sind ausschlie3lich Gber die Bietersoftware
(Al Bietercockpit) zu stellen. 3. Enthalten die Bekanntmachung oder die Vergabeunterlagen
Unklarheiten, Widerspriiche oder verstol3en diese nach Auffassung des Bewerbers gegen
geltendes Recht, so hat der Bewerber den Auftraggeber unverziglich schriftlich darauf
hinzuweisen. Erfolgt dies nicht, ist der Anspruch mit diesen Einwendungen prakludiert. 4. Der
Auftraggeber behalt sich vor, die Angebots- und Verhandlungsphase mehrstufig
auszugestalten und dabei die Anzahl der Bieter stufenweise zu reduzieren. Die mdgliche
Vorgehensweise ist in den Vergabeunterlagen (siehe Angebotsbedingungen) beschrieben.
Auftragsbedingungen:
Die Auftragsausfihrung muss im Rahmen von Programmen fiir geschutzte
Beschaftigungsverhaltnisse erfolgen: Nein
Bedingungen flr die Ausfihrung des Auftrags: Im Auftragsfall hat der Auftragnehmer die ihm
Ubertragenen Leistungen in seinem Unternehmen bzw. gemaf den Angaben im
Teilnahmeantrag oder im Angebot zu erbringen. Nur mit vorheriger schriftlicher Zustimmung
des Auftraggebers ist eine weitere, im Teilnahmeantrag oder im Angebot nicht angekiundigte
Unterbeauftragung zulassig.
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Auftrage werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein
Von einer Bietergemeinschaft, die den Zuschlag erhalt, anzunehmende Rechtsform:
Gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmachtigtem Vertreter; Abgabe Erklarung, dass
Mitglieder der Bewerber-/Bietergemeinschaft (ARGE) gesamtschuldnerisch haften, auch tber
Auflésung der ARGE hinaus. Bewerber-/Bietergemeinschaft muss bevolimachtigten Vertreter
benennen. Fur Erklarung kann vorgegebenes Formblatt verwendet werden, das
Bewerbungsbogen als Anhang beiliegt. Vorlage des Nachweises hat mit Abgabe der
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Bewerbung zu erfolgen. Auftraggeber behalt sich vor, erganzende Unterlagen abzufordern,
welche Zulassigkeit der Kooperation in Form einer Bewerber-/Bietergemeinschaft (§ 1 GWB)
belegen. Sollte sich im Laufe des Verfahrens eine bestehende Bewerber-/Bietergemeinschaft
in ihrer Zusammensetzung verandern oder ein Einzelbewerber das Verfahren in einer
Bewerber-/Bietergemeinschaft fortsetzen wollen, ist dies nur mit ausdrucklicher schriftlicher
Einwilligung des Auftraggebers zulassig. Diese wird jedenfalls nicht erteilt, wenn durch die
Veranderung der Wettbewerb wesentlich beeintrachtigt wird oder die Veranderung
Auswirkungen auf Fachkunde, Leistungsfahigkeit und Zuverlassigkeit hat.

Finanzielle Vereinbarung: Die vertraglichen Bedingungen, z. B. Zahlungsbedingungen etc.,
werden im Vertrag benannt, der mit der Aufforderung zur Abgabe eines Angebots in der 2.
Stufen des Verfahrens (Angebots- und Verhandlungsphase) allen im Rahmen des
Teilnahmewettbewerbs qualifizierten Bewerbern zur Verfligung gestellt wird.

5.1.15. Techniken
Rahmenvereinbarung:
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen uber das dynamische Beschaffungssystem:
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16. Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprifung
Uberprifungsstelle: 1. Vergabekammer des Freistaates Sachsen bei der Landesdirektion
Sachsen
Informationen Uber die Uberpriifungsfristen: Der Auftraggeber weist darauf hin, dass ein
Nachprufungsantrag nach § 160 Abs. 3 GWB unzulassig ist, soweit: 1. der Antragsteller den
geltend gemachten Verstol3 gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des
Nachprufungsantrags erkannt und gegentber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von
10 Kalendertagen gerugt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberthrt; 2.
VerstdRe gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht
spatestens bis Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur
Angebotsabgabe gegenuber dem Auftraggeber gertgt werden; 3. Verstdlle gegen
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spatestens bis
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenuber dem Auftraggeber
gerugt werden; 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers,
einer Ruge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind.
Organisation, die zusatzliche Informationen Uber das Vergabeverfahren bereitstellt: ONTRAS
Gastransport GmbH
Organisation, die weitere Informationen fir die Nachprifungsverfahren bereitstellt: 1.
Vergabekammer des Freistaates Sachsen bei der Landesdirektion Sachsen
Organisation, die Teilnahmeantrage entgegennimmt: ONTRAS Gastransport GmbH
TED eSender: Datenservice Offentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts
des BMI)

8. Organisationen

8.1. ORG-7001
Offizielle Bezeichnung: ONTRAS Gastransport GmbH
Registrierungsnummer: DE245749659
Postanschrift: Maximilianallee 4
Stadt: Leipzig
Postleitzahl: 04129
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Land, Gliederung (NUTS): Leipzig, Kreisfreie Stadt (DED51)

Land: Deutschland

E-Mail: einkauf.oberschwelle@ontras.com

Telefon: +49 341271115944

Internetadresse: https://www.ontras.com

Rollen dieser Organisation:

Beschaffer

Federfuhrendes Mitglied

Organisation, die zusatzliche Informationen Uber das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeantrage entgegennimmt

8.1. ORG-7004
Offizielle Bezeichnung: 1. Vergabekammer des Freistaates Sachsen bei der Landesdirektion
Sachsen
Registrierungsnummer: DE287064009
Postanschrift: PF 10 13 64
Stadt: Leipzig
Postleitzahl: 04013
Land, Gliederung (NUTS): Leipzig, Kreisfreie Stadt (DED51)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@lds.sachsen.de
Telefon: +49 3419773800
Internetadresse: https://www.lds.sachsen.de/ index.asp?ID=4421&art_param=363
Rollen dieser Organisation:
Uberprifungsstelle

8.1. ORG-7005
Offizielle Bezeichnung: 1. Vergabekammer des Freistaates Sachsen bei der Landesdirektion
Sachsen
Registrierungsnummer: DE287064009
Postanschrift: PF 10 13 64
Stadt: Leipzig
Postleitzahl: 04013
Land, Gliederung (NUTS): Leipzig, Kreisfreie Stadt (DED51)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@lds.sachsen.de
Telefon: +49 3419773800
Internetadresse: https://www.lds.sachsen.de/index.asp?1D=4421&art_param=363
Rollen dieser Organisation:
Organisation, die weitere Informationen fur die Nachpriufungsverfahren bereitstellt

8.1. ORG-7006
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Offentlicher Einkauf (in Verantwortung des
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
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Rollen dieser Organisation:
TED eSender

10. Anderung
Fassung der zu andernden vorigen Bekanntmachung

895f59de-2e14-4a51-8d34-3b78b1307409-01
Hauptgrund firr die Anderung

Informationen sind jetzt verfugbar
Beschreibung

Die bereitgestellten Vergabeunterlagen wurden um die Kurzbeschreibungen zu beiden
Projekten/Losen sowie einen Ruckfragenkatalog V01 erganzt.

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 908534e4-c0Obf-4c13-8eb4-949¢c4719c3f7 - 01
Formulartyp: Wettbewerb

Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung — Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 17

Datum der Ubermittlung der Bekanntmachung: 16/04/2025 17:31:42 (UTC+02:00)
Osteuropaische Zeit, Mitteleuropaische Sommerzeit

Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfligbar ist: Deutsch
Veroffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 257193-2025

ABI. S — Nummer der Ausgabe: 77/2025

Datum der Veroffentlichung: 18/04/2025

257193-2025 Page 17/17



	1. Beschaffer
	1.1. Beschaffer
	2. Verfahren
	2.1. Verfahren
	2.1.1. Zweck
	2.1.2. Erfüllungsort
	2.1.4. Allgemeine Informationen
	2.1.5. Bedingungen für die Auftragsvergabe
	5. Los
	5.1. Los: LOT-0001
	5.1.1. Zweck
	5.1.2. Erfüllungsort
	5.1.4. Verlängerung
	5.1.6. Allgemeine Informationen
	5.1.7. Strategische Auftragsvergabe
	5.1.9. Eignungskriterien
	5.1.10. Zuschlagskriterien
	5.1.11. Auftragsunterlagen
	5.1.12. Bedingungen für die Auftragsvergabe
	5.1.15. Techniken
	5.1.16. Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
	5.1. Los: LOT-0002
	5.1.1. Zweck
	5.1.2. Erfüllungsort
	5.1.4. Verlängerung
	5.1.6. Allgemeine Informationen
	5.1.7. Strategische Auftragsvergabe
	5.1.9. Eignungskriterien
	5.1.10. Zuschlagskriterien
	5.1.11. Auftragsunterlagen
	5.1.12. Bedingungen für die Auftragsvergabe
	5.1.15. Techniken
	5.1.16. Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
	8. Organisationen
	8.1. ORG-7001
	8.1. ORG-7004
	8.1. ORG-7005
	8.1. ORG-7006
	10. Änderung
	Informationen zur Bekanntmachung

